
Mauritiuskirche – die „Mutter aller Kirchen“ 
in Wiesbaden, 1850 durch Brand zerstört

Freitag, 4. September 2009
ab 18.00 Uhr



„ Gesegnet wirst Du sein 
in der Stadt ...“  (5. Mose 28,3)

Bereits zum achten Mal öffnen Wiesbadener Kirchen zur „Nacht 
der Kirchen“ ihre Türen für Sie!
Das biblische Motto in diesem Jahr zeigt das Thema an: Um den 
„Segen“ soll es gehen, um Gottes Segen für uns Menschen, der 
uns in vielfältiger Weise zuteil wird.
Kirchen sind Orte, an denen der Segen erlebbar und spürbar wird, 
wo Segensreiches empfangen und ausgeteilt wird.
Zugleich gehören Kirchen zum kulturellen Gedächtnis unserer 
Stadt, sie verbinden Tradition und Moderne, die Vergangenheit und 
die Aktualität von heute.

Das vielfältige Leben in unseren Kirchen öffnet sich an diesem 
Abend für Sie, zu Gebet und Gesang, für Kunst und Information 
und für alles, was Sie mitbringen an Gedanken und Gefühlen.
Lassen Sie sich einladen!

Freuen Sie sich in diesem Jahr auf:
Sacro-Pop und Segnungen, Gregorianik und Gedichte, Meditationen 
und Magnificat, Kunst und Krimi, Kino und Kulinarisches, Techno 
und Turmführungen, Taize-Gebete und Theater ... und vieles andere 
mehr!

Ein Programm – so vielfältig wie Kirche!



Frankfurter Straße 6 • 65185 Wiesbaden • Tel. 0611 - 30 66 74
St. Augustine’s of Canterbury 

„Blessed shall you be in the city …“ 
18.15 - 19.00 Uhr 
Evensong
Vespergottesdienst in englischer Sprache – eine Möglichkeit, den 
Abend in feierlicher Atmosphäre zu beginnen und liturgische 
Elemente der anglikanischen Kirche zu erleben 

19.00 – 20.00 Uhr
An English Speaking 
Community –
die Anglikanische Kirche 
in 
Wiesbaden
Ausstellung über die Geschichte 
der Gemeinde St. Augustine’s 
und zu Gruppen und Aktivitäten 
– eine Gelegenheit, die leben-
dige Gemeinschaft in der 
„Englischen Kirche“ kennen-
zulernen

ab 19.30 Uhr 
Drinks & Snacks
Typisch englische und amerikanische Getränke und herzhafte 
Leckereien – eine kleine Stärkung  

20.15 – 21.00 Uhr
Love – the Greatest Blessing of All
Deutschsprachige und angelsächsische Gedichte über die Liebe – 
ein poetischer Spaziergang durch verschiedene Epochen

21.30 – 22.30 Uhr 
The Nelson 3 in Concert
Drei außergewöhnliche musikalische Talente, eine Familie – Kate, 
Julia und Cameron Nelson bieten gefühlvolle Balladen, rockige 
Rhythmen und coole Gitarrenklänge für jeden Geschmack

23.15 – 23.30 Uhr 
Amazing Grace
Musikalischer Ausklang – geistliche Klänge zur Nacht

Bushaltestelle
Dern’sches Gelände Bussteig A
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Lehrstraße 6 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611 - 52 43 00
Bergkirche (Ev. Bergkirchengemeinde)

„Baugeschichte, Bigband, 
Bekennende Kirche, Barockmusik“ 
18.00 Uhr 
Kurze Kirchen- und Orgelführung
mit Küster Volker Seip, Pfarrer Markus Nett und Kantor Christian 
Pfeifer

19.00 Uhr
„Daß unsre Sinne wir noch 
brauchen können / und Händ’ 
und Füße, Zung’ und Lippen 
regen“ (Paul Gerhardt) 
Eine Einstimmung in die 
Architektur der Bergkirche für 
Menschen  von 3 bis 103 mit 
Matthias Schenk (Schloss 
Freudenberg)

20.30 Uhr
Kirchenführungstour per  Bus 
„kreuz + quer“
Letzte Station Bergkriche 

21.00  Uhr 
LichtSpielRaum
Videos, Improvisationen, Chormusik
Susanne Kohnen (Oboe und Altsaxophon)
Kantorei der Bergkirche
Leitung: Kantor Christian Pfeiffer
LichtSpielRaum erfüllt die Bergkirche auf besondere Weise: Video-
sequenzen zeigen poetische Momente des Alltags. Dazu improvisiert 
Susanne Kohnen auf dem Saxophon und der Oboe. Die Kantorei der 
Bergkirche ist mit Chormusik zu hören. Ein Konzert für Auge und Ohr.

Bei allen Veranstaltungen: Eintritt frei, Spenden erbeten

Bushaltestelle
Röderstraße / Ecke Lehrstraße
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Luisenstraße 31 • 65185 Wiesbaden • Tel. 06 11  - 15 75 37
St. Bonifatius (Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius)

„Unser Universum“
  Eine astronomische Nacht zu Ehren Galileo Galileis in
  St. Bonifatius

18.00 Uhr 
Eucharistiefeier 
 
19.00 Uhr 
„Das Leben des Galilei“ 
Darstellung des biographischen und historischen Hintergrunds der 
Person und des „Falles“ des großen italienischen Wissenschaftlers

20.00 Uhr
„Galilei in der Kunst“
Vortrag und Vorführung über 
Galilei und seinen Einfluss auf die 
zeitgenössische Kunst

21.00 Uhr-
„Galilei und die Inquisition“
Glaube und Naturwissenschaft im 
Streit? – ein Dialog zwischen 
einem Theologen und einem 
Naturwissenschaftler

22.00 Uhr 
„Sonne, Mond und Sterne“
Gabriel Dessauer spielt Orgelwerke 
von Höller, Vierne, Holst und 
Glass

23.00 Uhr   
Nachtgebet
Es kommen Darsteller und 
Referenten aus verschiedenen 
Bereichen von Kirche, Kultur und 
Wissenschaft

Bushaltestelle
Haltestelle Luisenplatz Bussteig B
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Rückertstraße 14 • 65187 Wiesbaden • Tel. 0611 - 84 47 76
Dreifaltigkeit (Katholische Pfarrei Liebfrauen)

„Bilder – Worte – Klänge“ 
18.00 Uhr 
Kirchenführung

19.00, 20.00, 21.00, 22.00 und 23.00 Uhr
„Du sollst ein Segen sein …“ – Liturgische Nacht
mit Liedern, Texten, Gebeten, Meditationen

Jeweils zur vollen Stunde stehen Segenstexte des 1. Testaments 
als biblische Zu-MUT-ungen im Blickpunkt: Adam und Eva im 
Garten Eden; der Segen für Noah; Abraham, Isaak und auch Jakob, 
der sich den Segen auf betrügerische Weise erschleicht; das Volk 
auf der Wüstenwanderung; der aaronitische Segen; Gottes Segen 
für David und Salomo; Segensworte der Propheten Jesaja, Jeremia 
und Ezechiel, Segenspsalmen u.a.m.

Bushaltestelle
Frauenlobstraße / Ecke Eichendorffstraße

8



Zietenring 18 • 65195 Wiesbaden • Tel. 0611 - 45 05 10
St. Elisabeth (Katholische Pfarrei Heilig Geist)

„Orgelmusik und Gregorianik bei     
Kerzenschein“
Du, Hirte Israels, höre – Ego sum pastor bonus

Beginn: 20 Uhr – 21 Uhr – 22 Uhr

Die katholische Kirche St. Elisabeth im Wiesbadener Westend ist 
zwar eine ziemlich große aber doch äußerlich eher unscheinbare 
Kirche. Im Inneren birgt sie allerdings eine der größten Orgeln 
Wiesbadens. Auf ihren vier Manualen und Pedal kann mit 55 
Registern musiziert werden. 

Von Anfang an hatte die Musik in St. Elisabeth einen hohen 
Stellenwert. Und besonders die Gregorianik wurde und wird seit 
nunmehr 60 Jahren von der Schola der Gemeinde gepflegt. 

Für die Dauer einer Dreiviertelstunde laden wir sie ein mit Orgel-
musik und Gregorianik über das Bild des Hirten für den Gott 
Israels und den Guten Hirten Jesus Christus zu meditieren. 

Mitwirkende: 
Schola von St. Elisabeth
Ltg.: Franz-Josef Oestemer
 

Bushaltestelle
Zietenring (Ri. Klarenthaler Straße)
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Schwalbacher Str. 60 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611 - 81 12 12
Alt-Katholische Friedenskirche

18.00 Uhr 
„Über den Dächern von Wiesbaden…“
Gelegenheit zur Turmbesteigung und Impressionen aus dem 
Dachstuhl einer Kirche! (bis ca. 19.00)

19.30 Uhr 
„Ein Segen sollt Ihr sein…!“
Lieder vom Leben und Glauben mit der Band ZEITFARBEN aus 
Wiesbaden - Kloppenheim.
An diesem Abend gibt es jede Menge „Sacro-Pop“ und 
„Kirchenrock“ zum Zuhören und Mitsingen!

22.30 Uhr
Taizé-Gebet
In vielen christlichen Gemeinden  sind die Gesänge der ökumeni-
schen Kommunität von Taizé (Burgund) seit Jahrzehnten zu einer 
Bereicherung der Liturgie geworden.
Wir laden an diesem Abend ein, Gebete und Lieder aus Taizé im 
Singen, Hören, Beten und Schweigen mit eigenem Leben zu 
füllen

Bushaltestelle
Emser Straße, Haltestelle Michelsberg (Ri. Dürerplatz) 
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Walkmühltalanlagen 1-3 • 65195 Wiesbaden • Tel. 0611 - 40 48 68
Kreuzkirche (Ev. Kreuzkirchengemeinde)

„KinoKirche“ 
18.00 Uhr 
Kurzfilmlounge in der Kirche 
Wir zeigen Teil II der besten Filme des 13. Internationalen Trickfilm-
Festivals 2006-2007. U.a. „Aldrig som första gangen!“ In diesem 
Zeichentrickfilm aus Schweden, dem dokumentarische Interviews 
zugrunde liegen, erzählen vier Menschen von ihrem „ersten Mal“.  
Der deutsche Beitrag  „My Date From Hell“ handelt von einem 
etwas anderen Teufel, der auf seine alten Tage gutmütig und ein 
wenig übergewichtig geworden ist.

20.00 Uhr 
Kino in der Kirche: „Zimt & 
Koriander“  
(Griechenland/Türkei 2003. R: 
Tassos Boulmetis, FSK: ohne)
Der griechische Astrophysiker Fanis 
erinnert sich an seine Kindheit in 
Istanbul: An seinen liebevollen 
Großvater, an die magische Welt 
der Gewürze, an das Mädchen 
Saime, mit dem er so gern spielte. 
Die Idylle zerbricht, als die Türken 
1964 die Griechen zwingen, das 
Land zu verlassen. 
„Zimt & Koriander“ ist eine sinnli-
che, bittersüße Komödie über den 
Verlust von Heimat, Freundschaft 
und Liebe und darüber, was dem 
Leben Würze gibt. (Eintritt frei)

22.00 Uhr  
Gute-Nacht-Café
Nach dem Film laden wir ein zu Wein und Gespräch mit Pfarrerin 
Friederike Böttcher, ehemalige
Leiterin der Telefonseelsorge, Wiesbaden.
GastroSpecial: Herr Pavan Sharma vom indischen Restaurant 
„Zimt & Koriander“ am Sedanplatz wird kleine Leckereien anbieten.

Unterstützt von der Arbeitsstelle Bildung im Evangelischen Dekanat Wiesbaden und 
Palast-Promotion. 

Bushaltestelle
Dern’sches Gelände Bussteig A
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Sartoriusstraße 16 • 65187 Wiesbaden • Tel. 0611  - 890 67 30
Lutherkirche (Ev. Lutherkirchengemeinde)

18.00 Uhr 
Kirchenführung: „Kirchen – Orte des Segens“
mit Dekan Hans-Martin Heinemann 

19.00 Uhr 
Lesung: „Segen und Fluch, Leben und Tod“ 

20.00 Uhr
„Licht und Wort – die Lutherkirche wahrnehmen“
Eine etwas andere Kirchenführung

21.00 Uhr-
„Natur in Klang und Licht“
Werke von Sweelinck, Kerll, Smetana, Vierne und Bonnal
Prof. Harald Hofmann, Lichtinstallation
Jörg Endebrock an den Orgeln der Lutherkirche

21.45 Uhr-
Bläsermusik vom Turm

22.15 Uhr-
Nacht der Stille – eine 
Stunde mit meditativen 
Texten und Musik zum Thema 
„Stationen des Segens und 
der Stärkung“
Sie sind eingeladen, in einer kun-
stvoll beleuchteten Kirche Töne 
und Texte zu hören, in Lieder 
einzustimmen, allein oder in 
Gemeinschaft Ihre Bitten vor 
Gott zu bringen, Schweres bei 
Ihm abzulegen und sich stärken 
zu lassen.

ab 21.00 Uhr-
Turmführungen mit „Blick auf das nächtliche Wiesbaden“

von 18.00 bis 22.30 Uhr 
• Lichtinstallationen: „Entdeckungen in der Lutherkirche“
• Bistro „Luther“ mit Speisen und Getränken zu zivilen Preisen!

Bushaltestelle
Gutenbergplatz / Ecke Klopstockstraße (Ri. Frauenlobstraße)
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(Katholische Pfarrei Heilig Geist)
Kellerstraße 35-37 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611 - 52 10 14

Maria Hilf 

„Welchen Segen suchst Du?“ 
18.00 Uhr 
„Alles ist an Gottes Segen“
Orgelkonzert und meditative Texte
Orgelkonzert mit meditativen Texten
Werke von Max Reger und Sigfrid Karg-Elert   
Orgel: Klaus – Peter Lewaldt
Texte:  Jutta Fechtig-Weinert  

19.30 - 23.30 Uhr 
„Hypostase benedicere“ 
Videoinstallation 
Wir laden ein: zum Hinschauen 
und Hinhören, zum Innehalten 
und Nachspüren, zum Ausein-
andersetzen mit dem eigenen 
Selbst, zum Kreativwerden, zur 
Stille und zum Ausruhen.
Unwiederbringliche Momente 
aus dem Leben verweisen auf 
das Kostbare des menschlichen 
Seins.
Videoinstallation, loop (17 min) 
von Sonja Töpfer         
Im Zentrum der Videoinstalla-
tion stehen Momentaufnahmen 
von Menschen, die zum 
Spiegelbild ihrer – unserer 
Seele werden.

23.00 Uhr   
„Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn“
Meditatives Orgelkonzert
Dem Andenken an Babsi D. gewidmet.
Trauermusik von W.A. Mozart, Simon Sechter, Zoltán Kodály                                       
und Ernst von Dohnányi

Orgel:  Klaus-Peter Lewaldt

Bushaltestelle
Kastellstraße, gegenüber Einmündung Kellerstaße

1
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Josefstr. 13-15 • 65199 Wiesbaden • Tel. 0611 - 42 10 10
Mariä Heimsuchung

Hoch über der Stadt, als „Seelenabschussrampe“ bekannt, steht 
die moderen Marienkirche mit dem etwas altertümlich anmutenden 
Namen „Mariä Heimsuchung“. Auf einem Davidstern als Grund-
riss macht dies deutlich: Maria, das Mädchen mit den jüdischen 
Wurzeln, findet Platz in der Heilsgeschichte Gottes mit den Menschen 
und bingt Gott mitten in die Welt. In ihrem Lobgesang, dem 
Magnificat, preist sie die Größe Gottes. 
Mit einigen Versen aus dem Magnificat thematisieren die Veranstal-
tungen in Mariä Heimsuchung die biblische Botschaft von Begeg-
nung und Gotteslob, von menschlichem Tun und göttlichem Handeln.

18.00 Uhr 
Magnificat
Chorkonzert – Missa brevis in D-Dur (KV 194) für Chor, Solisten 
und Streicher, Mitwirkende: Chor von Mariä Heimsuchung und 
Instrumentalisten unter der Leitung von Käthe Lorenz 

19.00 Uhr 
ER hat Großes an uns getan
Geistliche Führung durch die Kirche 
mit meditativen Impulsen

20.00 Uhr 
SEIN Name ist heilig
„Heiliges Schweigen“ – Einladung 
zu Anbetung und persönlichen Gebet 
bei Kerzenschein

21.00 Uhr-
ER hat sein Erbarmen an uns 
vollendet 
Ökumenisches Nachtgebet mit 
Einzelsegnung mit den Pfarrern 
F.W. Bieneck, P. Wagner und Chr. 
Jäger (Orgel)

ab 22.00 Uhr 
Ausklang bei Essen und Trinken 
und xxx Uhr: Abfahrt xxxxx
xxx und xxx Uhr: Rückfahrt 

Abfahrt Dern’sches Gelände um 18.45 Uhr und 20.45 Uhr mit einem Sonderbus
Rückfahrt jeweils ca. eine Stunde später



(Ev. Marktkirchengemeinde) 
Schlossplatz 4 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611  - 900 16 13 / 11

Marktkirche 

18.00 Uhr   
Musikalischer Vespergottesdienst

19.00 Uhr Kirchenführung
„Alt-Vertrautes neu entdecken...“ 

20.00 Uhr „Dancing Pipes“
„Von Händel und Mozart bis zu 
Ragtimes von Scott Joplin – Heitere 
Musik für Bläser und Orgel“

21.15 Uhr „Kunst in der Kirche“
„Die Apostel – Skulpturen aus Holz“ 
– Die archaisch anmutenden 
Skulpturen fordern bei der Betrachtung 
dazu heraus, eigene Assoziationen zu 
Merk-malen und Symbolen der Apostel 
zu entwickeln.
„Schattenseiten“ zeigen die Ästhetik 
des menschlichen Schattens als 
Scherenschnitt. Besucher haben 
Gelegenheit, die Schönheit ihrer 
Schattenseite zu entdecken und sie 
auf Papier gebannt mit nach Hause zu 
nehmen.

22.30 Uhr „Bach meets Beat“
Die Klänge der Orgel sind ebenso bekannt wie die treibenden 
Elemente elektronischer Musik. Diese unterschiedlichen 
Instrumente zu kombinieren, ist die Intention des Projektes. An der 
Orgel wird Kantor Hielscher Stücke von Klassik bis zeitgenössi-
scher Popmusik spielen, begleitet von einem elektronischen 
Schlagzeug und Synthesizern aus dem Computer. Dieser Teil 
kommt von DJ Rimah Khalouf. Eine Brücke aus Musik, die 
Menschen in ihren Bann ziehen wird.

23.20 Uhr Nachtgedanken
Texte und Musik von Orgel und Synthesizer zum Thema „Nacht“

ab 18.00 Uhr Biblische Speisen im Zelt vor der Kirche

Bushaltestelle
Dern’sches Gelände Bussteig A

10



An der Ringkirche 7 • 65185 Wiesbaden • Tel. 0611  -  44 02 81
Ringkirche (Ev. Ringkirchengemeinde)

„Himmel und Erde, Segen für Seele 
und Leib“ 
Eine kulinarische Erlebnisreise in der Ringkirche 

18.00 Uhr 
Die Rondo-Bar öffnet ihre Pforte.

18.30 Uhr 
„Lasst Steine sprechen“ – Kirchenführung 
mit Pfarrer Ralf-Andreas Gmelin

ab 19.15 Uhr
öffnen Stände, die Sie mit kulinarischen Spezialitäten verwöhnen: 
Geschenke des Himmels und der Erde. (Kostenpflichtig).
Genießen Sie zu meditativer Hintergrundmusik in der Ringkirche 
die Einheit von Seele und Leib.

22.00 Uhr 
„Musikalisches Dessert“
mit einem musikalischen 
Dessert von der Orgel schließt 
Kantor Hans Kielblock die kuli-
narische Andacht.

22.30 Uhr 
Ende der Veranstaltung

Bushaltestelle
Kaiser-Friedrich-Ring / Haltestelle Ringkirche (Ri. Hbf)

6



Christian-Spielmann-Weg 2 • 65193 Wiesbaden • Tel. 0611-52 84 94
Russisch-Orthodoxe Kirche, Neroberg

21.45 Uhr  
Abfahrt mit dem Bus vom Dernschen Gelände zur Kirche 
auf dem Neroberg

22.00 Uhr
Kunsthistorische Kirchenführung mit Bezug auf Theologie 
und Traditionen der Russisch-Orthodoxen Kirche

23.00 Uhr
Rückfahrt mit dem Bus

„Kirche auf der Straße“ 
Musik – Gebet – Gespräch auf dem Marktplatz für Alle! 

ab 19.00 Uhr 
Die christliche Botschaft wird nicht nur in den Kirchen verkündet, 
sie gehört auch auf Straßen und Plätze, überall hin, wo Menschen 
sind. Auf dem Dern’schen Gelände laden wir ein zu Musik und 
Gesprächen, zum Mitsingen und Beten. Um 22.00 Uhr findet ein 
gottesdienstlicher Abschluss in der RoncalliHaus-Kapelle statt.



Klarenthaler Str. 22 • 65197 Wiesbaden • Tel. 0611 - 44 36 57
Stephanuskirche (Ev. Stephanuskirchengemeinde)

18.00 – 19.45 Uhr 
Tag der Offenen Tafel – Öffnung eines geschützten Raumes
Die WIESBADENER TAFEL e.V. zeigt in der mitgenutzten Stephanus-
kirche, wie ein Ausgabetag aussieht. Wo sonst Zuschauer nicht 
gewünscht sind, läßt sie Einblick nehmen in die Ausbreitung der 
Lebensmittel für Bedürftige. Ehrenamtliche stellen die Arbeit der Tafel 
in persönlichen Gesprächen vor. Statistische Daten hängen aus.

20.15 – ca. 21.45Uhr 
Theateraufführung: „Pinguine im Taunus – Ein kleines 
Missverständnis in nur zwei Akten“
„Pinguine im Taunus“ entführt Sie in ein namenloses kleines Dorf im 
Hintertaunus. In einem netten Haus am Waldrand leben Silvia und 
Bernd, sie- eine mehr oder weniger gelangweilte Hausfrau, er- ein 
mehr oder weniger erfolgreicher Investmentbanker. Bernd rechnet 
damit, dass Silvia dieses Wochenend ihre Mutter besucht. Schließlich 
ist er mit Constanze, einer attraktiven, berühmten Bildhauerin vera-
bredet. Um das Stelldichein mit seiner Geliebten zu vertuschen, hat 
er außerdem Martin, seinen alten Freund aus Jugendtagen, einge-
laden. Krönung des Abends wird ein exquisites 5 Gänge-Menu von 
Cornelia, der Top-Köchin der „Bon Appetit“-Partyagentur, sein. Doch 
leider sollen Bernds Pläne für diesen Abend in einem Fiasko enden ... 
Schuld daran ist ein kleines Missverständnis!

Was Pinguine damit zu tun haben? Lassen Sie sich überraschen!

Die Theater-AG der Ev. Stephanuskirchengemeinde zeigt ihre neue 
Eigenproduktion (Spielzeit inkl. Pause ca. 1,5 Std.)

(Eintritt frei. Um 
Spenden zugunsten 
unserer Theaterarbeit 
wird gebeten)

18.00 – 22.30 Uhr 
Bistro „Stephanus-
kirche“

Bushaltestelle
Elsässer Platz (Ri. Ringkirche)

6



Schwalbacher Straße 6 • 65185 Wiesbaden • Tel. 0611 - 14 09 216
KirchenFenster Schwalbe 6

Krimis und Live-Musik in der 
Schwalbe6
In der diesjährigen Nacht der Kirchen wird das KirchenFenster zum 
Krimi-Kabinett: Ralf Köbler (Ministerialdirigent im Hess. Ministerium 
der Justiz und Kirchenvorsteher in Darmstadt) und Bernd Giehl 
(langjähriger Pfarrer in Wiesbaden-Delkenheim) lesen aus ihren 
Kriminalgeschichten, in denen auch der Humor und der schräge 
Blick auf die Menschen und die Kirche nicht zu kurz kommen. Dazu 
spielen live: Hartmut Boger (Kontrabass), Hans Fischer (Altsaxophon 
& Querflöte) und Robert Fischer (Schlagzeug) – alle drei feste 
Größen in der Wiesbadener Musikszene und Wiesbadener 
Musikkennern seit Jahren ein Begriff. Wir freuen uns auf diesen 
Abend – und auf Ihren Besuch!  

Jeweils um 19.00 und um 21.00 Uhr
beginnen die Lesungen und werden von Live-Musik umrahmt. 
Dazu gibt es Wein und Brezel. 

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Ihre Spende!

Bushaltestelle
Haltestelle Luisenplatz Bussteig B

9



Bustour „kreuz + quer“
Von der Kaiserzeit bis zur Gegenwart 

ab 18.00 Uhr  
Kirchenführungstour per Bus „kreuz + quer“
mit Dekan H.-M. Heine  mann
Treffpunkt 18.00 Uhr Lutherkirche, Mosbacher Straße

18.40 Uhr Abfahrt am Gutenbergplatz Richtung Kohlheck

18.55 Uhr Kath. Kirche „Mariä Heimsuchung“, Helmholtzstraße

19.35 Uhr Abfahrt Richtung Schelmengraben

19.45 Uhr Ev. Gemeindezentrum 
Schelmengraben, Hans-Böckler-Str. 65

20.15 Uhr Abfahrt Richtung Innenstadt / 
Bergkirchenviertel

20.30 Uhr Ev. Bergkirche, Lehrstraße 
(Ende der Tour)

„Was sonst noch wichtig ist!“

17.45-18.00 Uhr 
Gemeinsames Glockengeläut in allen beteiligten Kirchen

18.00-24.00 Uhr 
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten 
Kirchen geöffnet.

23.45 Uhr 
Abschluss des Programms und Gang zum Mauritiusplatz 

24.00 Uhr 
Ökumenische Abschlussandacht



Die Shuttle-Busse verkehren im 20-Minuten-Takt und fahren die 
Innenstadt-Kirchen in nummerierter Reihenfolge (Rundfahrt) an. 
Die Bustransfers sind für die Besucher der „Nacht der Kirchen“ 
kostenlos. Als Fahrausweis dient dieser Flyer.

Maria Hilf • Kastellstraße, gegenüber Einmündung Kellerstaße

Bergkirche • Röderstraße / Ecke Lehrstraße

Alt-Kath. Friedenskirche • Emser Str., Haltestelle Michelsberg (Ri. Dürerplatz)

St. Elisabeth • Zietenring (Ri. Klarenthaler Straße)

Stephanuskirche • Elsässer Platz (Ri. Ringkirche)

Ringkirche • Kaiser-Friedrich-Ring / Haltestelle Ringkirche (Ri. Hbf)

Lutherkirche • Gutenbergplatz / Ecke Klopstockstraße (Ri. Frauenlobstraße)

Dreifaltigkeitskirche • Frauenlobstraße / Ecke Eichendorffstraße

St. Bonifatius / Schwalbe 6 • Haltestelle Luisenplatz Bussteig B 

Marktkirche / St. Augustine's • Haltestelle Dern’sches Gelände Bussteig A
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Anzeige

www.wiesbaden.de

Wiesbaden Marketing GmbH

LANDESHAUPTSTADT

Wiesbaden Tourist Information
Marktplatz 1 (Dern‘sches Gelände)
65183 Wiesbaden
Tel. / Phone: +49 (0) 611 - 17 29 930
Fax: +49 (0) 611 - 17 29 798
tourist-service@wiesbaden-marketing.de

Egal ob Karten für einen 
Musical-Besuch in Hamburg, 
ein Rockkonzert in München oder Tickets 
für das Kurhaus oder die Rhein-Main-Hallen?

In der Wiesbaden Tourist Information erhalten Sie Karten 
für eine große Auswahl regionaler und überregionaler 
Veranstaltungen.

Wählen Sie Ihr individuelles Veranstaltungshighlight!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wiesbaden Tourist Information – 
Ihr kompetenter Partner!

Anzeige



Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung bei:  

Eine Veranstaltung der Evangelischen Kirche und der Katholischen Kirche in Wiesbaden

www.kirchen-wiesbaden.de

Impressum:

Herausgeber: Evangelisches Dekanat Wiesbaden und Katholisches Stadtbüro Wiesbaden 

Fotos der Kirchen: Horst Goebel, Görsroth
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